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Liebe Gläubige, 
 
zunächst eine ganz profane praktische Information: Ab Juni gibt es in der Süd-
stadt von Hannover Anwohnerparkzonen. Auch die Mommsenstraße ist davon 
betroffen. In diesen Zonen dürfen dann nur noch Autos mit einem Bewohner-
parkausweis parken. Das bedeutet: Wer in die Mommsenstraße kommt und mit 
dem Auto anreist, muss das Auto außerhalb der Zone parken. Meines Wissens 
wird die Geibelstraße eine Grenze darstellen. Dort wird man wohl parken dürfen 
(evtl. kostenpflichtig), sicherlich aber weiterhin am Maschsee und auf dem 
Maschsee-Parkplatz. Am besten informieren Sie sich vorher im Internet. 
 
Am Samstag, den 10. Juni, werden in Ottobeuren zehn Priester der Priesterbru-
derschaft St. Petrus geweiht: fünf aus der französischsprachigen, fünf aus der 
deutschsprachigen Sektion unseres Priesterseminars in Wigratzbad. Wo diese 
eingesetzt werden, weiß ich noch nicht. Ich bin selbst gespannt und hoffe, dass 
sich unser Apostolat in Deutschland ausweiten kann. Die Priesterweihen in un-
serem amerikanischen Seminar in Denton finden schon vorher statt, am 26. Mai. 
Dort werden drei Priester geweiht, und zwar von Erzbischof Salvatore Cordileone 
von St. Francisco. Am 20. Mai werden in Wigratzbad acht Diakone geweiht. Für 
Ende August habe ich die Nachprimiz eines Neupriesters bei uns in Hannover ge-
plant. 
 
Bis zum 29. Juni geht noch der Aufruf des Distriktsoberen, das Gebet des hl. Pet-
rus Canisius für die Bischöfe zu beten. Nehmen und verbreiten Sie die Gebets-
bildchen! Selbstverständlich darf man dieses Beten auch nach dem 29. Juni noch 
fortsetzen. Ein solcher konkreter Aufruf zu einem bestimmten Gebet und in ei-
nem bestimmten Zeitraum hat den Vorteil, dass durch diesen Zusammenschluss 
eine große Gebetsmacht entsteht. Wir sind Tausende, die täglich für die Bischöfe 
beten. Glauben wir an die Macht des Gebetes! Auch wenn wir es nicht sehen und 
kontrollieren können: Diese Macht wird sich entfalten, wann und wo Gott will! 
Der Herr hat uns in bewegenden Worten immer wieder von der Macht des Ge-
betes überzeugen wollen: „Wenn ihr mich in meinem Namen um etwas bittet, 
so werde ich es tun.“ (Joh 14, 14). Das war bei seinen Abschiedsreden. Diese Ver-
heißung gehört zu seinem Vermächtnis. 
 
Mit herzlichen Segensgrüßen   Ihr P. Engelbert Recktenwald 



 
Verbum Domini manet in aeternum 

 
„Das Wort des Herrn bleibt in Ewigkeit“ – so steht es unter der Bonifatiusstatue 
in Fulda, die wir auf der ersten Seite sehen (Foto Frank P., Pixabay). 
 
In seiner Generalaudienz vom 11. März 2009 sprach Papst Benedikt XVI. über den 
hl. Bonifatius und sagte unter anderem: 
 
„Welche Botschaft können wir heute, nach Jahrhunderten, aus der Lehre und 
dem wunderbaren Wirken dieses großen Missionars und Märtyrers gewinnen? 
Für den, der sich Bonifatius nähert, zeichnet sich als ein erstes offenkundiges 
Merkmal ab: die zentrale Stellung des Wortes Gottes, wie es im Glauben der Kir-
che gelebt und ausgelegt wird, des Wortes, das er gelebt, verkündet und bis zur 
letzten Selbsthingabe im Martyrium bezeugt hat. Er war vom Wort Gottes derart 
begeistert, daß er die dringende Verpflichtung spürte, es den anderen zu bringen, 
auch wenn er selbst dabei in Gefahr geriet. Auf dieses Wort stützte sich jener 
Glaube, zu dessen Verbreitung er sich bei seiner Bischofsweihe feierlich ver-
pflichtet hatte: »Ich bekenne voll und ganz die Reinheit des heiligen katholischen 
Glaubens und will mit Gottes Hilfe in der Einheit dieses Glaubens bleiben, auf 
dem ohne jeden Zweifel das ganze Heil der Christen beruht« (Epist. 12, in S. Bo-
nifatii Epistolae, ed.cit., S. 29).“ 
 

Exerzitien 
mit P. Bernward Deneke FSSP 

vom 29. August bis 2. September 2023 
in Marienfried (bei Ulm). Thema: 

„Die alles überragende Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus“ (Phil 3,8) 
Anmeldung: mail [at]marienfried.de, Tel. +49 7302 92270 

 
Jugendwallfahrt ins Heilige Land 

mit P. Franz Karl Banauch FSSP 
Altersgruppe: 16 bis 30 Jahre 
31. Juli bis 12. August 2023 

Information und Anmeldung: pfkb [at] ckj.de, Tel. +49 1577 2917048 



------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gottesdienstordnung  
 

Fr 2.6.  Quatemberfreitag / Herz-Jesu-FreitagHl. Messe u. Anbetung 15.30 

So 4.6.  Dreifaltigkeitsfest Hochamt 13.30 

Mo 5.6.  Hl. Bonifatius  Hl. Messe 18.30 

Fr 9.6.  Ferialtag       Hl. Messe und Anbetung !15.00 

So 11.6.  Äußere Feier Fronleichnam Hochamt, Sakr.andacht 13.30 

Mo 12.6.  Hl. Johannes a S. Facundo  Hl. Messe 18.30 

Fr 16.6.  Herz-Jesu-Fest  Hl. Messe !16.00 

So 18.6.  3. Sonntag nach Pfingsten  Agape  Hochamt 13.30 

Mo 19.6.  Hl. Juliana von Falconieri Hl. Messe 18.30 

Fr 23.6.  Vigil der Geburt des hl. Johannes d.T. Hl. Messe, Anbetung 15.30 

So 25.6.  4. Sonntag nach Pfingsten        Hochamt 13.30 

So 2.7.  5. Sonntag nach Pfingsten        Hochamt 13.30 

 

Sa, 3. Juni: Gemeinschaft Ad Vitam: 18.00 Uhr Anbetung, 20.00 Uhr hl. Messe 

 

Ort: Basilika St. Clemens, Platz an der Basilika 1, 30169 Hannover 

Beichtgelegenheit: Eine halbe Stunde vor den Nachmittags- und Abendmessen. 

 

Erwachsenenkatechese am Mittwoch, 14. Juni, 18.30 Uhr 

Thema: Die Lehre von der Gnade 

Anmeldung bitte bis Sonntag, den 11. Juni 

 

Sonntag, 18. Juni: Agape    –    Montag, 19. Juni: Jugendtreffen 

 

P. Engelbert Recktenwald FSSP / Mommsenstr. 2 / 30169 Hannover 

Tel. 0511/5366294 / chesterton@gmx.net 

www.kath-info.de / petrusbruderschaft.de 

 

Meine Predigten: Auf Soundcloud meinen Namen eingeben 

 

Mein Youtube-Kanal: www.youtube.com/@RecktenwaldE 

 

Spendenkonto für unser Apostolat in Hannover: 

Priesterbruderschaft St. Petrus e. V. 

IBAN DE51 5001 0060 0225 2546 03 * BIC PBNKDEFF 


